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Formular für die Projektbeschreibungen der Projektwoche 2012
	Verwenden Sie hier die Projektnummer, die Ihrem Projekt auf der Stellwand im Lehrerzimmer zugeordnet ist.: A9
	Verwenden Sie für Ihr Projekt einen möglichst aussagekräftigen Titel!: Das Dach über dem Kopf - Bau einer Pamirjurte
	Hier nennen Sie die möglichen Jahrgangsstufen, aus denen die Projektteilnehmer/innen sein sollten (z.B. 7 oder 5-10 oder Q1-Q4).: Jg. 5 - 11
	Geben Sie hier die maximale Teilnehmeranzahl ein.: 20
	Geben Sie hier Name und Vorname ein (z.B. Mustermann, Max). Achten Sie auf Komma und Leerzeichen.: Pottebaum, Mathis
	Geben Sie hier Name und Vorname ein (z.B. Mustermann, Max). Achten Sie auf Komma und Leerzeichen.: Wünsch, Gabi
	Bitte beschreiben Sie Ihr Projekt so genau wie möglich, damit die Schülerinnen und Schüler einen guten Eindruck von der Durchführung und den Zielen des Projekts haben.: Jurten sind die ebenso mobilen wie komfortablen Quartiere der Hirtennomaden, wir finden sie u.a. im Hochland des Pamirgebirges und in der Mongolei. In unserem Projekt soll eine solche Jurte (oder mehrere?) nach zuvor entworfenen Plänen gebaut und ausgestattet werden. Die TeilnehmerInnen übernehmen also quasi die Aufgaben asiatischer Architek-ten und Raumausstatter.Darüber hinaus wollen wir - in intensiver Zusammenarbeit mit den Wissenschaftlern des Landesmuseums Hannover - diese Jurte nutzen, um Marco Polos Expedition zu dokumentieren, Ausstellungsstücke zu präsentieren oder Audiotexte zu Gehör zu bringen. So könnte die Jurte eines der Informationszentren der Projektwoche werden oder auch als Raum für Lesungen o.ä. dienen.Schließlich ist sie auch mehr als gut geeignet, um im Sinne einer ausgeprägten Nachhaltigkeit nach Beendigung der Projektwoche stehen zu bleiben oder für Arbeitsgruppen, AG-Treffen und Klassenfeten aufgestellt zu werden.Eine Pfadfindergruppe aus dem Oldenburger Land prüft Möglichkeiten einer Zusammenarbeit.
	Hier geben Sie bitte besondere Hinweise (z.B. Unkostenbeitrag,Freischwimmer, etc.) ein.: 
	Hier können Sie optional ein kleines Bild einfügen.: 



